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Vorwort

Warum sollte man sich als Studentin oder Student mit dem Steuerrecht beschäftigen?
Das Steuerrecht ist Teil des Schwerpunktstudiums. Dieses Fach gehört also nicht zum
Pflichtstoff, sondern muss aktiv und freiwillig gewählt werden.

Für die Wahl des Steuerrechts spricht zunächst seine überragende praktische Bedeu-
tung. Eine kompetente Beratung wird in vielen Rechtsgebieten nicht möglich sein,
wenn die steuerlichen Folgen bestimmter Gestaltungen nicht mitbedacht werden. Ein
Grundverständnis für das Steuerrecht ist daher auch für diejenigen unerlässlich, die
sich im Beruf später auf andere Rechtsgebiete spezialisieren möchten. Das Steuerrecht
betrifft außerdem, anders als viele andere Rechtsgebiete, jeden. Und wer sich näher mit
dem Steuerrecht beschäftigt, wird auch feststellen, dass dieses Rechtsgebiet – entgegen
zahlreichen verbreiteten Vorurteilen – jedenfalls in seinen Grundlinien einer klaren
Struktur und Systematik folgt. Nicht zuletzt ermöglicht das Steuerrecht das Verständ-
nis zahlreicher wirtschaftlicher Zusammenhänge; man denke etwa an zentrale Begriffe
wie Einkommen, Umsatz, Gewinnmarge usw. Und schließlich beeinflusst nahezu jede
Steuer das Verhalten der Menschen. Diese Wirkungen sowie die Frage nach der gerech-
ten Verteilung der Steuerlasten machen das Steuerrecht zu einem ständigen Gegen-
stand der politischen Diskussion.

Dieses Buch möchte den Studierenden, die sich für die Wahl eines steuerrechtlichen
Schwerpunktbereichs entscheiden, die Struktur und das System des Steuerrechts auf-
zeigen. Gerade im Steuerrecht, das in den Details durchaus eine höhere Änderungs-
häufigkeit aufweist als manche andere Rechtsgebiete, geht es darum, nicht schnell
veraltendes Detailwissen anzuhäufen, sondern es den Leserinnen und Lesern zu
ermöglichen, sich einen Überblick zu verschaffen und dann eigenständig auch un-
bekannte Rechtsfragen lösen zu können. Dabei werden in diesem Buch auch die Quer-
verbindungen zu anderen Rechtsgebieten aufgezeigt (zB enthält die Abgabenordnung
das sog. Steuerverfahrensrecht, das Parallelen zum Allgemeinen Verwaltungsrecht auf-
weist; das Einkommen- und das Umsatzsteuerrecht knüpfen idR an zivilrechtliche
Vorgänge an; zudem werden gesellschaftsrechtliche Gestaltungen häufig mit Blick auf
ihre steuerrechtlichen Wirkungen gewählt).

Die Stoffauswahl dieses Grundkurses orientiert sich an den Rechtsmaterien, die typi-
scherweise nach den universitären Prüfungsordnungen bzw. im Pflichtfachbereich des
Referendariats prüfungsrelevant sind. Gleichzeitig muss der Stoff auch vom Umfang
her verkraftbar bleiben. Wir haben uns bemüht, hier die richtige Mitte zu finden. Der
Text wird durch zahlreiche Beispiele und Übungsfälle ergänzt, um die Anschaulichkeit
zu erhöhen und zumMitdenken anzuregen.

Wir freuen uns auf Ihre Kritik, Anregungen und Verbesserungsvorschläge – gerne per
E-Mail an thiemann@uni-mainz.de oder wernsmann@uni-passau.de.

Mainz/Passau, im Mai 2025 Christian Thiemann
Rainer Wernsmann
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